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Ein Leben für das Ehrenamt 
Lebenshilfe Ludwigshafen verabschiedet Hans-Werner Kleiber  
 

Als Hans-Werner Kleiber 1968 Mitglied der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein 

e.V. wurde, ahnte er nicht, dass sie ihn fast sein ganzes Leben lang 

begleiten würde. Gestern Abend fand seine Verabschiedung aus dem 

aktiven Ehrenamt im Rahmen der jährlichen Mitgliederversammlung des 

Vereins statt.  

Judith Heer, Vorsitzende der Stiftung der Lebenshilfe Ludwigshafen, dankte ihm 

für seine „Professionalität, sein selbstloses Engagement, seine große Energie  

und für Rat und Tat, Hilfe und Unterstützung auch bei schwierigen Themen und 

Projekten“. Von Anfang an unterstützte Hans-Werner Kleiber den Verein als 

aktives Vorstandsmitglied, zunächst kaufmännisch. Anfang der 1970er Jahre 

verlagerte sich sein Schwerpunkt auf Kontakte mit Verwaltung und Politik. In den 

letzten 30 Jahren betreute Hans-Werner Kleiber alle Bau- und Sanierungs-

maßnahmen an Wohnhäusern und der Integrativen Kindertagesstätte der 

Lebenshilfe Ludwigshafen. Dazu zählen unter anderem der Neubau des Kurt-

Hahn-Haus in Maxdorf oder das 2015 in Oppau, Kirchenstraße, neuerrichtete 

Wohnhaus, das seinen Namen trägt: Hans-Werner-Kleiber-Haus. 

Am 5. Januar 1999 nimmt die Stiftung der Lebenshilfe Ludwigshafen ihre Arbeit 

auf. Im ersten Stiftungsvorstand: Hans-Werner Kleiber, zuständig für Buchhaltung, 

Kassenführung, Spenden und Jahres-Rechnung. Bis heute war er Mitglied im 

Stiftungsvorstand und lange Jahre als Vorsitzender tätig. 

Im Laufe seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten erfuhr er mehrere Ehrungen: Im Mai 

1984 erhielt er die Silberne Ehrennadel der Lebenshilfe, im Dezember 2003 die 

Goldene Ehrennadel der Lebenshilfe und im Mai 2009 die Verdienstmedaille des  

Landes Rheinland-Pfalz. Der rüstige 89-jährige BASF-Rentner lebt in Maxdorf. 

Hier wird er sicher auch in Zukunft auf den Festen der beiden ortsansässigen 

Wohnhäuser der Lebenshilfe Ludwigshafen, dem Wilhelm-Hiemenz-Haus und 

dem Kurt-Hahn-Haus, begrüßt werden können. 

 

Die Lebenshilfe Ludwigshafen e.V. ist eine gemeinnützige Organisation, die seit 1961 Menschen mit geistiger 

Behinderung und deren Angehörige in unterschiedlichen Lebensabschnitten unterstützt. Ihr Angebot umfasst den 

Wohnbereich mit besonderen Wohnformen (Wohnhäuser) und ambulanten Wohnformen (einschließlich dem Unterstützten 

Wohnen), drei Tagesförderstätten, die Hausfrühförderung, die Integrative Kindertagesstätte Sonnenblume und die Offenen 

Hilfen. Die Lebenshilfe Ludwigshafen beschäftigt rund 400 Mitarbeiter; sie betreut und beherbergt rund 500 Menschen in 

ihren Einrichtungen und Diensten. 


